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GQA-Gütesiegel –  
Qualitätsplus mit
direktem Nutzen für 
VDSI-Mitglieder
Die GQA – Gesellschaft für Qualität im Arbeitsschutz 
mbH ist eine unabhängige Gesellschaft des VDSI.  
Sie prüft sicherheitstechnische Dienste auf personelle, 
fachliche, sachliche und organisatorische Qualität und 
macht deren Leistungsfähigkeit mit einem Gütesiegel 
sichtbar. Die GQA wird in Veröffentlichungen und Fach-
kontexten der gesetzlichen Unfallversicherung erwähnt 
und in der Praxis als Qualitätsmerkmal wahrgenommen.

Hinweis: Das GQA-Gütesiegel ist ein  
Organisationsnachweis für sicherheits- 
technische Dienste – unabhängig von der 
Rechtsform (z. B. Einzelunternehmen/ 
Freiberufler, GmbH, GbR). Einzelpersonen  
erhalten kein „GQA-Personenzertifikat“.

Sondervorteil (für VDSI-Mitglieder  
in GQA-zertifizierten Diensten): 

Einordnung

Ihr Vorteil

Der VDSI-Weiterbildungsnachweis ist ein persönlicher 
Nachweis. VDSI-Mitglieder, die in einem GQA-zertifizier-
ten sicherheitstechnischen Dienst tätig sind – angestellt 
oder als Inhaber/Einzelunternehmer – erhalten ihn auto-
matisch (Themenfeld Arbeitsschutz) für die Dauer des 
GQA-Zertifikats. 

Der VDSI-Weiterbildungsnachweis bleibt Ihr maßgebli-
cher persönlicher Nachweis; die GQA-Prüfung bildet dafür 
im Rahmen der Kooperation die anerkannte Grundlage.

Eine eigene persönliche Fortbildungszertifizierung durch 
DGUV/BG erfolgt nicht; die Qualitätsbewertung bezieht 
sich auf den Dienstleister (GQA-Gütesiegel), nicht auf ein 
separates Personen-Zertifikat.

Sie kombinieren eine externe Qualitätsbestätigung (GQA) 
mit einem branchenweit etablierten persönlichen Nach-
weis (VDSI) – das schafft Vertrauen bei Aufsicht, Auftrag-
gebern und in Audits.



Ziel: mind. 6 Punkte in 12 Monaten in einem oder  
mehreren Pflichtbereichen (Arbeits-, Gesundheits-  
oder Umweltschutz). Weitere Themenbereiche:  
Brandschutz, Managementsysteme, Security.

Punktesystem – kompakt In 3 Schritten zum  
VDSI-Weiterbildungsnachweis

Halbtag (≥ 120 Min. Lehrinhalt)
1 VDSI-Punkt

Ganztag (≥ 240 Min. Lehrinhalt)
2 VDSI-Punkte

Mehrtägige (inhalt-/dauerabhängig)
2-4 VDSI-Punkte

Messebesuch (max. 1/Jahr)
1 VDSI-Punkt

Online-Veranstaltungen

UE = Unterrichtseinheiten; Voraussetzung: klare Agenda,  
Teilnehmererfassung, Teilnahmebestätigung.

2–3 UE à 45 Minuten → 1 VDSI-Punkt
ab 4 UE à 45 Minuten → 2 VDSI-Punkte

1-2 VDSI-Punkte

Antrag ausfüllen
Schritt 1

Vergangene 12 Monate mit anerkannten 
Veranstaltungen angeben (Online-Infos 
unter „Weiterbildung“ auf vdsi.de).

Belege beifügen
Schritt 2

Teilnahmebescheinigungen / Programm 
mit Inhalten & Dauer (falls erforderlich).

Einreichen & erhalten
Schritt 3

Prüfung durch den VDSI; Zertifikat  
(und auf Wunsch Listeneintrag) bei 
positiver Bewertung.

Infos, anerkannte Veranstaltungen  
& Antrag: www.vdsi.de/weiterbildung

Jetzt Punkte sammeln  
und Nachweis sichern:

Fragen? 

info@vdsi.de
+49 30 863 2478-0

VDSI-Weiterbildungs-
nachweis

Warum er zählt?

Für Arbeitgeber & Behörden – 
was der Nachweis bringt

Rechtlicher Rahmen –  
wofür der Nachweis hilft

Qualität sichtbar machen: Der VDSI-Weiter-
bildungsnachweis belegt, dass Sie Ihre Fachkunde 
kontinuierlich aktualisieren – ein Plus in Audits, bei 
Kunden und im Bewerbungsprozess.

Compliance & Audit-Readiness: Saubere, 
standardisierte Dokumentation laufender  
Fortbildung unterstützt interne/externe Audits  
und Aufsicht.

DGUV Vorschrift 2 / DGUV Regel 100-002  
(Mustertexte 2024) regeln Aufgaben/Qualifikationen und 
konkretisieren die Fortbildungsanforderungen an Sifas 
und Betriebsärztinnen/-ärzte.

§ 6 ArbSchG (Dokumentation): fordert u. a. nachvoll-
ziehbare Dokumentation der Arbeitsschutzorganisation 
– Fortbildungsnachweise unterstützen Betriebe hierbei.

Praxisupdate (VDSI-News): Neufassung DGUV  
Vorschrift 2 seit 1. April 2025; Fortbildungsdokumentation 
gewinnt weiter an Bedeutung.

Breite Anerkennung: VDSI bewertet und  
erkennt zahlreiche Veranstaltungen (VDSI,  
FASI, DGUV-Institute/BG, staatl. Arbeitsschutz)  
für Punkte an.

Verbandsauftrag: Fortbildung ist Kernauftrag 
des VDSI; die Regionen/Fachbereiche sind wesent-
liche Träger der Fortbildung – Nähe zur  
Praxis garantiert.

Markenschutz: „VDSI-Weiterbildungspunkte“ 
sind als Marke beim DPMA eingetragen  
(Reg.-Nr. 30 2023 107 213).

Der anerkannte, individuelle Fortbildungs-
nachweis für Fachkräfte im Arbeits-,  
Gesundheits- und Umweltschutz

(Menü: Weiterbildung → VDSI-Weiterbildungsnachweis).


